
Dahinter stehen viele Spitzenleistungen in Wissenschaft und Technik, Neuererideen 
und Vorschläge unserer Rationalisatoren. Ein Vergleich, der dabei die positive Ent­
wicklung unterstreichen soll: 1973 wurden durch das Kombinat 49 Patente beim Amt 
für Erfindungs- und Patentwesen angemeldet und gleichzeitig 30 Erfindungen mit 
einem Nutzen von 10,4 Millionen Mark in die Produktion überführt. 1980 waren es 
bereits 99 Patente und 40 realisierte Erfindungen, die den 8fachen Effekt, nämlich 
77,7 Millionen Mark, brachten. Durch eine erfolgreiche, langfristig geplante For­
schungskooperation mit der Akademie der Wissenschaften und anderen Institutionen 
wurden dazu wichtige Voraussetzungen geschaffen. Wir haben es solchermaßen ver­
standen, Grundlagen- und angewandte Forschung so zu verknüpfen, daß davon wich­
tige Impulse zur Steigerung der Arbeitsproduktivität ausgingen. Auch unsere Neuerer wa­
ren und sind in diesen Prozeß einbezogen. Die Neuerer des PCK erwirtschafteten allein 
in den letzten 5 Jahren fast eine halbe Milliarde Mark an volkswirtschaftlichem Nutzen.

Sicherlich haben wir zu Beginn der siebziger Jahre nicht schlecht gearbeitet und ge­
leitet. Doch der Stil von einst reicht längst nicht mehr aus. Wir müssen heute zum Bei­
spiel den komplizierten Bedingungen auf den Außenmärkten gerecht werden und der 
gesteigerten Aggressivität des Imperialismus entgegentreten — das erfordert eine hö­
here Qualität der politischen Führung. Und das wiederum stellt auch höhere Anforde­
rungen an die wirtschaftsleitende Tätigkeit und an den sozialistischen Wettbewerb. 
Ganz gleich ob Anlagenfahrer, Schichtleiter, Forscher, Vertrauensmann, Parteisekretär 
oder Generaldirektor — für alle gilt die Pflicht, einen viel größeren Elan, ein viel höhe­
res Engagement für die Ziele unserer Politik, einen Ideenreichtum ohnegleichen zu 
zeigen. Das verlangt auch eine höhere Kampfkraft der Parteiorganisationen. Wir konn­
ten seit dem IX. Parteitag in den PCK-Betrieben 2185 neue Kandidaten gewinnen, dar­
unter besonders viele junge Arbeiter. Aus den meisten von ihnen wurden inzwischen 
zuverlässige Kommunisten. Insgesamt bin ich stolz, hier im Namen unserer Werktäti­
gen sagen zu können: Wir haben uns mit kühlem Verstand und heißem Herzen erfolg­
reich bemüht, den immer höheren Anforderungen in über 10 Jahren der Kombinats­
entwicklung gerecht zu werden. 126 Monate ununterbrochene Planerfüllung sind ein 
Beweis dafür. Und so soll es bleiben. (Starker Beifall.)

Das Leben lehrt uns dabei tagtäglich neu, wie wichtig und richtig es ist, die allge­
meingültigen Gesetzmäßigkeiten des sozialistischen Aufbaus stets zu beachten und ge­
mäß den konkreten Bedingungen anzuwenden. Sozialistische Planwirtschaft und ein 
diszipliniertes Arbeiten auf der Grundlage einer zielklaren marxistisch-leninistischen 
Politik der Arbeiterklasse — das bringt dem ganzen Volk Wohlstand und Glück, das si­
chert den Frieden und stärkt die internationalen Positionen des Sozialismus. In diesem 
Sinne besteht auch in unserem Denken und Handeln eine prinzipielle Übereinstim­
mung mit den historischen Beschlüssen des XXVI. Parteitages der KPdSU.

Ich möchte deshalb die Gelegenheit des Parteitages nutzen, um unseren sowjeti-
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